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Liebe Gemeinde!

Das kann so nicht bleiben:

· dass die Brutalität und der Terror weite Teile der Welt in Atem halten, wie jetzt in Syrien, Afghanistan, St. Petersburg, London, Stockholm, Dortmund..
· dass Gefängnis und Folter die Menschen und ihre freie Meinung unterdrücken wie in der Türkei
· dass Flüchtlinge vor Stacheldrahtzäunen um ihr Leben bangen wie in Ungarn
· dass Wehrlose den Launen der Mächtigen ausgeliefert sind

· dass die Natur ihrer Schätze und Schönheit beraubt wird

· dass die einen leben und die anderen krepieren …

· Das kann so nicht bleiben, dass der Tod in allen Formen nach dem Leben greift – bei den Menschen und in der Schöpfung!
An den Einen haben wir an den letzten Tagen gedacht, bei dem auch der Tod nach dem Leben greift. Einer, der sich für das Leben stark gemacht hat, für Gesundheit, Gemeinschaft, Frieden, Glück, einer, der wusste, was Leben heißt, weil er von dem Gott des Lebens kam.

Als der Tod nach seinem Leben greift, ist alles in Frage gestellt… War alles umsonst? Ist doch der Tod in Gestalt von Krieg und Terror, von Misshandlung und Ungerechtigkeit, von Krankheit und Armut der Herr der Welt?? Kannst du letztlich doch nichts machen vor diesem schrecklichen Tod, der nach dem Leben greift??
 

Einer findet sich nicht ab. Einer geht in den Protest. Einer schreit dem Tod sein mächtiges Nein entgegen. Was das bedeutet, fand ich wieder im Refrain eines Schlagers von Club 3:  „ Heute Nacht beginnt ein neues Leben. Du sagst dies immer wieder: Jetzt erst recht, jetzt erst recht.“ Nach dem scheinbaren Scheitern Jesu: Gottes: jetzt erst recht.
Gott ist bei jedem „ Jetzt erst recht „ unseres Lebens an unserer Seite, wenn wir 

· Nach persönlichem Versagen aufgeben wollen

· Wenn wir zu scheitern drohen in Familie oder Beruf,

· Wenn wir gegen die Mächte des Todes und des Terrors klar Position beziehen, rechten Parolen nicht nachlaufen und Abschottung gegen Flüchtlinge nicht gutheißen.

„ Jetzt erst recht“, das ist die Botschaft von Ostern:

· Jetzt erst recht für freundschaftliches Miteinander von Kulturen, Religionen und Konfessionen.

· Jetzt erst recht für die Aufnahme von Flüchtlingen.

· Jetzt erst recht für den Neustart in einer gefährdeten persönlichen Beziehung.

· Jetzt erst recht, wenn ich in der Schule einige Arbeiten verhauen habe.

· Jetzt erst recht, wenn auch die 20. Bewerbung noch keinen Erfolg hatte,

· Jetzt erst recht, wenn Skeptiker das Ende von Kirche, Glaube und Gott einläuten.
· Jetzt erst recht für Frieden und Verhandlungen, wenn der Tod seine Kriegs- und Terrorkrallen ausstreckt.

· Jetzt erst recht, Gott, mit unserer Hilfe.

Es ist Ostern geworden in dieser Nacht/ an diesem Tag. Das Nein Gottes gegen den Tod ist mächtig, sein „ Jetzt erst recht“ für das Leben ist umwerfend. Gottes Protest gegen den Tod gilt für die ganze Welt: von Syrien bis Nigeria, von misshandelten Kindern bis zu sterbenden Greisen, von suizidgefährdeten Jugendlichen bis zu gelangweilten Snobs. Und es gilt auch mir ganz persönlich, wenn meine Kräfte nachlassen, eine schwere Krankheit nach mir greift und ich den Atem des Todes spüre. Dann gilt Gottes Wort: Du sollst leben: Jetzt erst recht!

Amen.
3

